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„Da weiß man halt nicht, wo hört DaZ auf […] und wo fängt Sonderpädagogik an?!“ 

Migrationsbedingte Mehrsprachigkeit im Spannungsfeld (post-)sonderpädagogischer 

Diskurse. 

Kevin Niehaus (Universität Duisburg-Essen) 

 

Aktuelle Diskurse um das Zusammenspiel von Sprachbildung, (migrationsbedingter) Mehr-

sprachigkeit und Inklusion erfolgen trotz disziplinübergreifender Bedeutung zum größten Teil 

im Rahmen singulärer Fachperspektiven (Niehaus, im Erscheinen). Dies scheint umso verwun-

derlicher, lassen sich für die damit unmittelbar in Verbindungen stehenden Fachperspektiven 

ähnlich gelagerte Herausforderungen ausmachen (Baquero Torres & Leitner 2024; Niehaus, 

Cantone & Pfaff, im Druck). Auch wenn der Versuch unternommen wurde Verbindungslinien 

zwischen den Inhaltsfeldern post-sonderpädagogisch zu beleuchten (vgl. Döll & Michalak, 

2023), zeigt sich die notwendige Berücksichtigung der sonderpädagogischen Perspektive ent-

lang steigender Zahlen an Lernenden mit attestiertem sonderpädagogischem Unterstützungsbe-

darf (u. a. Casale, 2024). Der Beitrag plädiert aufbauend auf einem Überblick zum aktuellen 

Status Quo für eine Stärkung disziplinübergreifender Forschung zwischen der Fachperspektive 

DaZ und der Sonderpädagogik; speziell im Förderschwerpunkt Emotionale-Soziale Entwick-

lung. Dazu wird ein aktuelles Forschungsprojekt „MiMESE Rhein-Ruhr“ (Niehaus, 2024) in 

der Schnittstelle vorgestellt und diskutiert. 
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